
Antrag des NSV-Vorstandes an die Delegiertenversammlung vom 27. März 2026 

Weil der SSB beschlossen hat, die eigene Führungsliste per 31. Dezember 2025 einzustellen und sich 

nur noch auf die FIDE-Führungsliste zu stützen, müssen auch einige Punkte in den NSV-Reglementen 

angepasst werden. Der NSV-Vorstand beantragt deshalb die nachstehenden Änderungen: 

 

 

Bisher 

NEM/REM 

2.4 NEM und REM werden für die 

Schweizerische Führungsliste gewertet. 

 

Neu 

 

2.4 NEM und REM werden für die  FIDE-

Führungsliste gewertet. Nur Spieler mit 

einem FIDE-Code sind spielberechtigt.

NMM 

6.2 Ein Spieler ist pro Saison nur für eine 

Sektion spielberechtigt. In der 1. und 2. 

Liga sind zudem nur Spieler spiel-

berechtigt, die beim SSB als Mitglied 

registriert wurden. 

 

 

7.1 . 

. 

Ein Spieler mit 2100 oder mehr 

Führungspunkten darf nur in der 1. oder 

2. Mannschaft einer Sektion spielen. 

Massgebend ist die Führungsliste Nr. 3 

des Startjahres. 

 

7.2 Für die Brettreihenfolge der Spieler 

innerhalb einer Mannschaft in der 1. 

Liga gilt: Kein Spieler darf vor einem 

Spieler eingesetzt werden, der mehr als 

100 Führungspunkte mehr 

aufweist.Massgebend ist die neueste 

zwei Wochen vor dem Wettkampf auf 

der Homepage des SSB publizierte 

Führungsliste. Für Spieler ohne 

schweizerische Führungszahl (FZ) gilt 

die FIDE-Liste. 

12.1 Vorbehältlich der Bestimmungen des 

Führungslisten-Reglements des SSB 

werden sämtliche Partien für die CH-

Führungsliste gewertet. Die 

Wertungs­kosten trägt der Veranstalter. 

 

 

6.2 Nur Spieler mit einem FIDE-Code sind 

spielberechtigt. 

Ein Spieler ist pro Saison nur für eine 

Sektion spielberechtigt. In der 1. und 2. 

Liga sind zudem nur Spieler 

spielberechtigt, die beim SSB als 

Mitglied registriert wurden. 

7.1 . 

.  

Ein Spieler mit 2100 oder mehr 

Führungspunkten darf nur in der 1. oder 

2. Mannschaft einer Sektion spielen. 

Massgebend ist die September-

Führungsliste des Startjahres. 

  

7.2 Für die Brettreihenfolge der Spieler 

innerhalb einer Mannschaft in der 1. 

Liga gilt: Kein Spieler darf vor einem 

Spieler eingesetzt werden, der mehr als 

100 Führungspunkte mehr aufweist. 

Massgebend ist die mindestens zwei 

Wochen vor Rundenbeginn publizierte 

Führungsliste.  

 

 

12.1 Sämtliche Partien werden für die FIDE-

Führungsliste gewertet.  


